
 
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0998/2023 der ÖDP im Ortsbeirat Mainz-Oberstadt betreffend 
Mülleimer – Grünanlage An der Goldgrube/Jägerstraße/Friedrich-Schneider Straße (ÖDP) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Warum wurde bis jetzt immer noch kein neuer Mülleiner, auch mit neuer Kippenabwurf- 
     vorrichtung, installiert? 
 
2. Müssen die Anlieger einen Mülleimer ordern und finanzieren, damit dieser kleine Park 
     für alle Menschen nutzbar und zum Verweilen einlädt? 
 
3. Jede offene Freifläche sollte zumindest einen hohen Sauberkeitsstandard entsprechen 
    und besonders für Hundebesitzer, Raucher etc. eine Entsorgungsmöglichkeit bieten. 
    Wann gedenkt die Stadt Mainz zu handeln, von welchem Zeitplan muss der Bürger 
    ausgehen? 
 
4. Fordert die Stadt Mainz die Bürgerschaft auf Patenschaften für Mülleimer zu übernehmen? 
 
Die Verwaltung hat schon sowohl in der kleinen Grünanlage im Bereich An der Goldgrube / 
Friedrich- Schneider Straße als auch gegenüber in der Jägerstraße Höhe Biontec jeweils einen 
Papierkorb mit Deckel eingebaut. In Grünanlagen werden generell keine Papierkörbe mit 
Aschenbecher verwendet. 
 
In den vorhandenen Mülleimern können sowohl Hundekottüten als auch glutfreie Zigaretten-
kippen entsorgt werden. 
 
Patenschaften für Papierkörbe sind nicht vorgesehen. Es können jedoch Patenschaften für 
Grünflächen oder Baumscheiben übernommen werden. 
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gez. Steinkrüger 
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